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Abhanden Bekommene Werttitcl — Titres disparus — Titoli smarriti

Au rufe — Noinniatsoiis
Der unbekannte Inhaber der B'A % Obligationen S.B.B.,' 1932,

Nrn. 132372 und 132374, zu je Fr. 1000, mit Scniestercoupons per 1.

Oktober 1939 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel
innert 6 Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, detu

unterzeichneten Kiehter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Aut diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 16. Oktober 1939. (W 5001)
Richteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III: i. V. Hilfiker.

Es wird verniisst: Die Lebcnsversicherungspolice Nr. V E 293160 auf
die Schweizerische Lebensversieherungs- und Rentenanstalt Zürich zugunsten
des Werner Neuhaus, in Burgdorf.

Der allfälligc Inhaber wird aufgefordert, diesen Titel innert der Frist
von G Monaten seit der ersten Auskündung dem Richteramt Burgdorf
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt.

B u r g d o r f, den 19. Oktober 1939. (W 5042)

Der Gerichtspräsident:
E. Reichenbacb.

Das Bezirksgericht Stcckboru bat mit Beschluss vom 13. Oktober 1939
auf das Gesuch des Grundbuchamtes Eschenz die Auskündung nachstehend
genannter Selnihlbriefe unter Ansetzung einer Vorlegungsfrist von einem
Jahr beschlossen:

a) Schuldbrief über Fr. 100 vom 9. Juni 1871, ursprünglicher Sehulduer
und Pfandeigentünier: Martin Oderbolz, in Bornhausen-Eschenz-, jetziger
Schuldner und Pfaiidcigeutfiiiicr: Johann Hild, Landwirt, in Bornhausen;
ursprünglicher Pfandgläubiger: Josef Weber, zum Freihof, in Eschenz;
jetziger Grundpfandgläubiger: Leih- und Sparkasse Eschenz. Pfandprotokoll

Escherz, Bd. U, Seite 221, Nr. 4191.
h) Schuldbrief über Fr. 500 vom 3. Okober 1893, ursprünglicher Schuldner

und Pfandeigentümer: Wilhelm Lcibacher, Vater, in Moorwilen-Hiittwilcn;
jetziger Schuldner und Pfandeigentümer: Wilhelm Leibacher, Sohn,
Landwirt, in Moorwilcn-lliittwilen; Grundpfandgläubiger: Leih-und
Sparkasse Eschenz. Pfandprotckoll Eschenz Bd. B1, Seite 305, Nr. 9932.

c) Schuldbrief über Fr. 500. vom 7. April 1914, ursprünglicher Schuldner
und Pfandeigentüiner: Samuel Bächtold, in llüttwilen; jetziger Schuldner
und Pfandeigentüiner: ' Erbengemeinschaft des Samuel Bächtold, in
Hiittwilen; Gläubiger: Inhaber. Pfandprotokoll Eschenz Bd. K1, Seite
37, Nr. 33. '

Anfällige Inhaber dieser Schuldbriefe werden aufgefordert, diese innert
'Jahresfrist von dieser Bekanntmachung an beim Grundbuchamt Eschenz
yorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würden.

Wcinfelden, den 16. Oktober 1939. (W 4971)
Gerichtskanzlel Steckborn.

Mit Bewilligung, des, Obergerichtes des eidg. Standes Zürich wird der
Inhaber des nachberi'annten vermissten Schuldbriefes für ursprünglich
Fr. 9000. —, am 11. Dezember 1924 reduziert auf Fr. 5000. —, lautend auf

| Gottlieb Keller, geb. 1881, Schlosser, von Elsau, wohnhaft iin Oberfeld,
Wülflingen, an dessen Stelle inzwischen Gottfried Hildenbraud, Schreiner,
Oberfeldstrasse 24, Wintcrthur-Wülflingen, getreten ist, zugunsten der
inzwischen verstorbenen Frau Elise Bützberger gesell. Deubelbeiss, wohnhaft
gewesen Badenerstrasse, Altstetten-Zürich, lastend auf der Liegenschaft
Oberfeldstrasse 24, Winterthur-Wiilflingen, Brandkataster-Nr. 702,
Grundprotokoll Wülflingen Bd. 29, S. 39, mit einem Vorgange von Fr. 14,000.—,
ursprünglich Fr. 10.000.—, datiert den 11. September 1919, oder wer
sonst über das Schicksal dieses Schuldbriefes Auskunft geben kann,
aufgefordert, innert einem Jahr, von der ersten Auskiindigung an gerechnet,
der Bezirksgcriehtskanzlei Wintcrthur vom Vorhandensein dieser Urkunde
Anzeige zu machen, ansonst der Brief als kraftlos erklärt würde.

Wintert hur,, den 23. Februar 1939.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
(W 1241) Der Substitut: Dr. Koradi.

Handelsregister — Reglstre du commerce — Registro di eommereio

I. Hauptregister j— I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1939. 19. Oktober. Milchproduzentengenossenschaft Sack:Heussberg, in

Seegräben (S. II. A. B. Nr. 203 vom 31. August 1936, Seite 2089). Franz
Egger und Jakob Knecht sind aus dem Vorstand ausgetreten und ihre
Unterschriften erloschen. Am deren Stelle wurden in den Vorstand gewählt Emil
Furrcr, von Bauma (Zürich), als Präsident, und Jakob Graf, von Ileiligon-
schwendi (Bern), als Aktuar, beide in Seegräben. Die Gcnanutcn führen
Kollcktivunterschrift.-

19. Oktober. Der Vorstand der WIR Wittschaftsring-Genossenschaft, in
Zürich (S. IL A. B. Nr. 125 vom 1. Juni 1939, Seile 1117), Beschaffung von
Arbeitsgelegenheiten usw., hat Einzelprokura erteilt;an Alfred May, von
und in Basel.

Handel mit Altmaterialien. — 19. Oktober. Emil Hartmann, von
Ebnat (St. Gallen), in Zürich 1, und Carl Kind, von Chur, in Rüschlikon, haben
unter der Firma E. Hartmann & Co., in Zürich eine Kollcktivgcsellschaft
eingegangen, welche am 20. Oktober 1939 beginnt. Einkauf und Verkauf
von Altmaterialien jeder Art. Auf der Mauer 13..

Gicssereibcdarfsartikel. — 19. Oktober. Der Inhaber, der Einzel-
firma Heinrich Theiler, in Wintcrthur (S. IL A. B. Nr. 44 vom 23. Februar
1932, Seite 453), Vertretungen in Gicsscreibcdarfsartikcln, hat mit seiner
Ehefrau Elsa geb. Roth Gütertrennung vereinbart.

Bureauartikel. — 19. Oktober. Der Inhaber der Einzelfirma Ludwig
Garfunkel, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 250 vom 26. Oktober 1937, Seite
2389), Handel und Fabrikation in Burcauartikcln, lebt mit seiner Ehefrau
Elsa geb. Gangl in Gütertrennung.

Zahnärztliche Spezialitäten usw. — 19. Oktober. Die Gebr. de

Trey, Aktiengesellschaft (De Trey Frferes SocKtG Anonyme) (Socictä Anonlma
Fratelll de Trey), in Zürich (S. LI. A. B. Nr. 91 vom 20. April 1936, Seite
946), Fabrikation und Handel mit zahnärztlichen Spezialitäten usw., hat in
der Generalversammlung vom 24. August 1939 neue, den Vorschriften des

revidierten Obligationcnrcchtcs angepasste Statuten angenommen. Den bisher

publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sich folgende Aenderungcn:
Die englische Firma «De Trey Brothers Limited » wird nicht mehr geführt.
Der Zweck ist erweitert auf Fabrikation und Handel in pharmazeutischen
Spezialitäten. Als weiteres Mitglied des Vcrwaltungsratcs ohne Unterschrift
wurde gewählt Albert Bader, von und in Basel.

Spirituosen usw. — 19. Oktober. F. Siegenthaler & Cle. Aktiengesellschaft,

in Zürich (S. II. A. B. Nr. 273 vom 21. November 1938, Seite 2473),
Import und Fabrikation von Spirituosen sowie Handel damit. Walter Sccl-
hofer ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Der bisherige Direktor Fritz Siegenthalcr wurde als weiteres
Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt. Der Genannte und der Vcrwaltungsrats-
präsident führen an Stelle der Kollcktivunterschrift nunmehr Einzcluntcr-
schrift.

19. Oktober. Continental Linoleum-Union, Aktiengesellschaft, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 151 vom 1. Juli 1938, Seite 1465). Dr. Franz A. Boner ist
als Präsident zurückgetreten, bleibt jedoch als Mitglied im Verwaltungsrat.
Seine Unterschrift und die Unterschrift von Dr. Herbert Lohsc sind erloschen.
Das bisherige Verwaltungsratsmitglicd Dr. Charles Zoclly wurde zum Ver-
waltungsratspräsidentcn gewählt. Er führt wie bisher Kollcktivunterschrift.

19. Oktober. Der Vcrwaltungsrat der Firma Mais Produkte A.-G., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 211 vom 9. September 1932, Seite 2154), erteilt
Einzelprokura an Otto Meier, von und in Zürich.

Eier und Geflügel. — 19. Oktober. In der Firma Helnr. Waechtef
& Cle. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 213 vom 12. September
1938, Seite 1974), Eier und Geflügelimpprt, ist die Prokura von Otto Bruno
Peyer erloschen. • • « i
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Damenkleider. — 19. Oktober. Die Firma Victor Bollag, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 46 vom 24. Februar 1934, Seite 508), Fabrikation von Damen-
kleidcrn, hat ihr Geschäftslokal an die Tödistrasse 67 verlegt.

19. Oktober. Die Kollektivgesellschaft Keller & Cle., Baugeschäft, Nachfolger

von Gustav Kruck-Max Guyer, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 7 vom
8. Januar 1920, Seite 37), hat ihr Geschäftslokal an den Seilergraben 59

verlegt.
19. Oktober. Die Baugenossenschaft Centralstrasse, in Zürich (S. H.

A. B. Nr. 118 vom 23. Mai 1939, Seite 1062), verzeigt als Geschäftslokal
Seilcrgraben 59, in Zürich 1.

19. Oktober. Mühlen- und Holz-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 270 vom 17. November 1936, Seite 2693). In der Generalversammlung

vom 9. Oktober 1939 haben die Aktionäre die Auflösung der Gesellschaft
beschlossen. Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erlosehen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Fleischwaren. — 1939. 20. Oktober. Aus dem Verwaltungsrat der
Bell A. G-, mit Ifauptsitz in Basel und Zweigniederlassungen
u.a. in Bern (S. II. A. B. Nr. 206 vom 3. September 1938, Seite 1929;,
Handel und Fabrikation von Fleisch- und Wurstwaren, ist Adolf Ketterer
ausgeschieden. Seine Unterschrift als Direktor ist erloschen.

20. Oktober. Die. Maschinen-Aktien-Gesellschaft (Machines Sociötö
Anonyme), mit Sitz in Bern, Vertrieb von Maschinen und Maschinenteilen,
s-owie von technischen Einrichtungen jeder Art (S. H. A. B. Nr. 233 vom
3. Oktober 1939, Seite 2035), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 11. Oktober 1939 ihre Statuten total revidiert und den
Vorschriften des neuen Obligationenrechts angepasst. Das Aktienkapital von
Fr. 1,000,000 ist voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht
nunmehr aus 3 his 5 Mitgliedern, zurzeit aus 4 Mitgliedern schweizerischer
Nationalität. Neu wurde in den Verwaltungsrat als Vizepräsident gewählt
Dr. Hermann Saemann, von Delsberg, in Aarau; er zeichnet kollektiv
gemeinsam mit dem Präsidenten oder dem Sekretär des Verwaltungsrates.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Oele, Gasthaus. — 1939. 14. Oktober. Die Firma Franz Weibel,
Vertretung en gros in Oelen verschiedener Art, Gasthaus z. Kreuz, Richensee,

in Hitzkirch (S. H. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1936, Seite 1655), ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen. -

Bäckerei, Konditorei, Futter waren. — 16. Oktober. Die
Firma Josef Häfliger, Bäckerei und Konditorei; Futtcrwarenhandlung, in
Sursee (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1923, Seite 128), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Witwe Marie Häfliger geb. Fühler, deren Söhne Josef und Walter, die
Tochter Marie sowie die minderjährigen Kinder Adalbert und Werner
Häfliger, alle von Reiden, in Sursee. haben unter der Firma Josef Häfligers
Erben, in Sursee, eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, die mit dem
31. März 1939 begonnen, und auf dieses Datum Aktiven und Passiven der'
erlosehenen Firma «Josef Häfliger» übernommen hat. Die minderjährigen
Kinder sind vertreten durch den Beistand Josef Bühler, von Büron, in Sursee.

Die Vormundschaftsbehörde hat nriterm 10. Oktober 1939 ihre Zustimmung

erteilt Die Unterschrift führen Marie Häfliger-Bühler und Solin Josef
Häfliger je einzeln. Bäckerei und Konditorei; Futterwarenhandlung.

Auto-Spritz- und Lackierwerk usw. — 18. Oktober. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Amrein & Imbach, Auto-Spritz- und
Lackierwerk, Spritzmalcrei für Möbel, Reklamen, Fassaden und Bauten
usw., in Luzern (S. II. A. B. Nr. 172 vom 26. Juli 1933, Seite 1822), hat
sich infolge Austritts des Gesellschafters Hermann Amrein aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Imbach», in Luzern.

Inhaber der Firma Imbach, in Luzern, ist Emil Josef Imbach, von
und in Luzern, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Am-,
rein & Imbach» auf den 15. Oktober 1939 übernommen hat. Malergeschäft,'
Autolackiererei, schlagfeste Emaillierungen im Ofen, Massenartikel, Schriften-
und Sehildermalerei. Vonmattstrasse 28 und 30.

Basel-Stadt — BAle-Ville — Basilea-Cittä

Zuckerwaren. — 1939. 17.. Oktober. Die Einzelfirma A. Wunder-
hch-Schlaepfer, in Basol (S. H. A. B. Nr. 249 vom 21. Oktober 1939,
Seite 2147), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1939. 19. Oktober. Die Firma H. Bleul, Rohrmöbelfabrik,

Rohrmöbelfabrikation, in Aesch (S. H. A. B. Nr. 274 vom 22. November 1923, Seite
2196), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Lebensmittel. — 19. Oktober. Die Firma Emil Glanzmann, Handel
in Lebensmitteln, in Pratteln (S. II. A. B. Nr. 217 vom 16. September
1936, Seite 2203), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Weiss waren. — 19. Oktober. Die Firma Clara Keller, Handel und
Fabrikation in Weisswaren, in Binningen (S. H. A. B. Nr. 243 vom'
17. Oktober 1938, Seite 2227), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Schweiss-i
bergweg 63.

Chemische Produkte, Kolonialwaren, Ilaushaltungs-artikel. — 19. Oktober. Die Firma Leonhard Andeifuhren-Zwahlen,
Handel in chemisehen Produkten, Kolonialwaren und Ilanshaltungsartikeln,
in S i s s a c h (S. IL A. B. Nr. 257 .vom 2. November 1936, Seite 2579),
erteilt Einzelprokura an Anna Anderfuhren-Zwahlen, von Interlaken, in
Sissach. ' j

Chemisch-technische Produkte. — 19. Oktober. Ernst
Bollier-Hary, von Horgen (Zürich), und Ernst Wagner-Wagner, von
Reigoldswil, beide in Reigoldswil, haben unter der Firma Bollier & Wagner,
mit Sitz in Reigoldswil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Juli 1939 begonnen hat. Fabrikation und Handel in chemisch-technischen

Produkten. Ilauptstrasso 159 a.
19. Oktober. Die Genossenschaft unter dem Namen Krankenkasse

Binningen, in Binningen (S. IL A. B. Nr. 144 vom 23. Juni 1938, Seite
1395), hat in ihrer Generalversammlung1 vom 25. März 1939 ihre Statuten
teilweise revidiert. Die Genossensehaft bezweekt nunmehr auch die
Unterstützung tuberkulosekranker Mitglieder durch Ausrichtung eines Beitrages

an die Kosten ihres Kuraufenthaltes. Die übrigen Aenderungen betreffen
die publizierten Tatsachen nicht-

Wohltätigkeits-Verein. — 19. Oktober. Aus dem Vorstande
des Vereins Pestalozzi-Gesellschaft, Forderung der Wohlfahrt der Gemeinde
Oberwil, Unterstützung der armen und verwahrlosten Jugend, in O b e r w i 1

(S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. November 1935, Seite 2913), ist Benjamin
Gutzwiller, bisher Präsident, infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1939. 19. Oktober. Fides Treuhand-Vereinigung (Fides Union Fidu-
ciaire) (Fides Unione Fiduciaria), Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz iu
Zürich und Zweigniederlassung in Sehaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 114 vom 17. Mai 1939, Seite 1024). Die Unterschrift des Delegierten
der Filiale Schaffhausen Dr. Ludwig PcyerrReinhart ist erloschen. An das

• Mitglied des Verwa 1 tungsrates Dr. jur. Carl Spahn, von und. in
Schaffhausen, wurde Kollektivunterschrift für die Filiale Schaffliausen erteilt. Reiu-
hard Bendel, von und iu Schaffhausen, wurde zum' Direktor der Filiale
Schaffhausen ernannt. Er zeichnet; wie bisher kollektiv mit einem andern
für die Filiale Schaffhauseu Zeiehnungsberechtigten.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Handelsgärtnerei. — 1939. 19. Oktober. Fritz Frey-Müggler's
Erben, Handelsgärtnerei, in Wil (S. II. A. 3.'Nr. 161 vorn 13. Juli 1922,
Seite 1376). Die Gesellschafter Josephine Frey; Hedwig Frey; Margrith Frey;
Fritz Frey und Maria Frey sind Volljährig. Die Gesellschafterin Josephine
Frey heisst infolge Verchelichung nunmehr Josephiue Hiirsch-Frey; sie ist
Bürgerin von Zofingen (Aargan) und wohnt, wie -bisher, in Wil. Fiir die
Gesellschaft zeichnen ausschliesslich allein mit Einzclunterschrift: Josephine
Frey-Miiggler; Fritz Frey und Hedwig Frey.

Hotel, Restaurant. — 19. Oktober. Der- Inhaber der Firma
Willy Huber, Bierstube Hörnli, in St! Gallen C (S. H. A. B. Nr. 250
vom 25. Oktober 1934, Seite 2952),' ändert die Natur des Geschäftes ab
in: Hotel und Restaurationsbetrieb. Das Geschäftslokal befindet sieh
nunmehr: Marktplatz 22, z. Hirschen.

Hotel, Restaurant. — 19. Oktober. Die Firma Karl Butz, Hotel-
und Restaurationsbetrieb, in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 123 vom 30. Mai
1939, Seite 1102), ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Stickereien. — 19. Oktober. Aktiengesellschaft Bischoff & Müller,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25.
Februar 1936, Seite 467). Das Gcschäftslokal befindet sich nunmehr:
Unterstrasse 15.

19. Oktober. Viehzuchtgenossenschaft St. Georgen, Genossenschaft,
mit Sitz in St Georgen-S t. Gallen (S. II. A. B. Nr. 109 vom 11. Mai
1922. Seite 920). Der bisherige Aktuar Ulrich Frehner ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Neu wurde in den
A'orstand und als Aktuar gewählt Franz Inauen, von Appenzell, in
St. Georgen-St. Gallen. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

19. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «AFA»,
Aktiengesellschaft fiir Apparatebau», mit Sitz in St." Margrethen (S. IL A.
B. Nr. 230 vom 1. Oktober 1938, Seite 2112), hat sieh durch Beschluss der
Generalversammlung vom -7. 'Oktober 1939 aufgelöst. Die Liquidation wird

'unter der Firma «AFA» Aktiengesellschaft-für Apparatebau in Liq. durch
den Liquidator Dr. Walter Wreschner, von und in Zürich, mit Einzelunter-
sehrift besorgt. Die Unterschriften des Verwaltnngsratspräsidenten Dr. med.
Hans Schwarz und des Geschäftsführers Heinrich Egli sind erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Distretlo di Mcndrisio

Sartori a, confezioni, abiti. — 1939. 18 ottobre. Ditta
individual Emilio Lovo, in Ligornetto (F. u. s. di c. del 13 ottobre 1916,
n° 241, pag. 1564). 11 titolare Emilio Lovo, fu Gervnso, da Russo, in Ligornetto,

ha fatto iscrivere il regime della separazione dei beni stabilito coil la
propria moglie Teresa nata Soldini.

Genf — Genöve — Gitievra
1939. 16 octobre. Suivant proces-verbal de son, assemblee göneralo

du 12 octobre 1939, la societe anonyme Möcanique Industrielle et de
Precision S.A., ayant son siöge ä Lancy (F. o. s. du c. du 2 aoüt 1938. page
.1720), a porte son capital social de la somme de 100,000 fr. ä celle de
250,000 fr. par l'ömission de 300 actions de 500 fr. chacune, au pnrtehr,
entiörement liberees. Le capital social est done aetüelleinent de 250,000 fr.,
entierement libere, divisfi en 500 actions, au portc-ur, de 500 fr. chacune.
Les Statuts ont öte modifies en consequence.

18 octobre. Dans son assemblee generale extraordinaire du 14
octobre 1939, la Sociötö Immobilere. Prairie Fieurie, ayant son siöge ä G
find v e (F. o. s. du c. du 4 juillet -1928, page 1317), a decide sa dissolution.

•Sa liquidation ötant terminee, cette. soeietö est radiee.
18 octobro La Sociötö de Placements Fonciers, societe anonyme ötablie

k Genöve (F. o. s. du c. du 28 mars 1938, page 699), a, dans son
assemble generale extraordinaire du 4 oetobre 1939, voth sa dissolution et
constatö la clöture de sa-liquidation. Cette society est radiöe.

18 octobre. Dans son assemblee generale extraordinaire en date du
9 octobre 1939, la soeiete dite: Villa Beau Site, society anonyme, ayant son
siöge ä Corsier (F. o. s. du e. du Ier novembre 1935, page 2688), a
prononcö sa dissolution. Sa liquidation '6tant tcrmiuee, cette sociötc. est
radiöe.

18 oetobre. Aux termes de procßs verbal authentique de son assemble
generale extraordiuaire du 19 juillet. 1939, la Sociötö Immobilere «Port
Corsier», sociötö anonyme k Genöye (F. o. s. du. c. du 7 juillet 1930,
page 1445),. a vot6' sa dissolution. La liquidation ötarit terminee, la societö
est radiöe.

18 octobre. Dans son assemblee generale du 7 juillet 1939, et suivant
proces-verbal authentique qui en a etö dresse, la Sociötö Immobilere les
Flombards, soeiöte anonyme 1 Geneve (F. o. s. du c. du 6 octobre 1933,
page 2345), a prononcö sa dissolution. La liquidation etant 'terminee, cette
sociötö est en consequence radice.

18 octobre. Dans son assemblee generale extraordinaire du 6 juillet
1939, la sociötö anonyme Repräsentation et Manutention de Spirituenx
S.A., ayant son siöge k Genöve (F..o. s. du c. du 22 decembre 1938,
page 2739), a prononeö sa dissolution. Sa liquidation ötant terrainöe, cette
sociötö est radiöe.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 96695. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Ulir.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Seliweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46057 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Cliemisehe Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Lederrett, Sehuhfett, Ledercreme, Lederol, Glanzfett, Sehuhwichse, Huffett,
Wagenfett, Bodenwichse, Bodenöl, Lederappretur, Lederschwärzc, Wasch¬

pulver. Seifenpulver, Seife.

Nr. 96696. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragungund Erneuerung
der Marke Nr. 46058 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemische Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Heil- und Hufsalbe, Lederfett, Schuhfett, Ledererfeme, Lederol, Glanzfett,
Schuhwichse, Wagenfett, Bodemviehse, Bodenöl, Waschpulver, Seifenpulver,

Seife.
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Nr. 96697. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuziingen (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46059 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemisehc Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutz-'
frist aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Chemiseh-tcchnische Produkte aller Art, hauptsächlich Lederbehandlungs-,
Sehuhputz- und Sehuhausputzmittel aller Art, Lederappretur, Lederbeizen,
Lederglanzereme, Lederfett, Lederol, Ledersehwärzcn, Poliertinten, Dressing,
Fettlustre, Schuhereme, Schuhwichse, Waehs, Wachspräparate aller Art,
Wasehpulver, Wasehkristall, Seifenpulver, Seifensand, Bleiehsoda, Borax
und Borax-Präparate, Bodenöl, Bodenwiehsc, Metallputzmittel, Velo- und

Nähmaschinenöl, Huffett, Wagenfett, Kaltwasserfarben.

Nr. 96698. • Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuziingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46252 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Cliemisehe Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Schuhputzmittel, Lederbehandlungs- und Lederkonservierungsmittel aller
Art, Melailputz- und Poliermitte], Wasch- und Seifenpulver jeder Art, Seife

und andere Wasch- und Reinigungsmittel.

„Optima

Nr. 96699. •>* •. Hinterlcgungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuziingen (Schweiz). —Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 46254 von Moritz Weil,
Chemische Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemisehc Fabrik Edelweiss
Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
22. Juli 1939 an.)

Schuhcreme, Schuhfett, Lederfett. K

Nr. 96700. Hinterlegungsdatuni: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nalionalstrasse 33,
Kreuziingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46283 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemische Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Boraxpräparate.

99
Edel-Borax 99

Nr. 96701. Hinterlcgungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuziingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. —(Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46431 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen
vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Chemisch-technisehe Produkte, z. B. Polituren und Putzmittel für Metalle,
Schuhwichse,. Lederkonservierungsmittel, Wäschepräparate, Oele und Fette

aller Art. •

"in Tipp-Topp.
Nr. 96702. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.

Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalstrasse 33,
Kreuziingen (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46432 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Waseh- und Seifenpulver, Bleiehsoda, Borax, Chlorkalk, Wasehblau, Glanzfett,

Ledererfeme fest und flüssig,.Schuhwichse, Lederfett, Huffett, Wagenfett,
Bodenwichse, Bodenöl, Lederol, Veloöl, Nähmaschinenöl, Maschinenöle,

Speiseöle, Eierfarben, Seifen.

Probat 99

Nr. 96703. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
• Schrämii & Schmid, Chemische Fabrik Kreuziingen, Nationalslrasse 33,

Kreuziingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 46569 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Schuh- und Lederbehandlungsmittel, z. B. Schuherfeme, Ledcrglanzcrfeme,
Lederfett, Lederol, Schuhwichse, ferner ehemisch-teclinisehe Produkte für
die Schuh- und Lederindustrie, z. B. Lederappretur, Boxcalfglanz, Chevreau-
glanz, Lederschwärzen, Poliertinten, Fettlustre, Lederzement,Wachspräparate.
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Nr. 96704. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 47092 von Moritz Weil,'
Chemisehe Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss
Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
22. Juli 1939 an.)

Putz-, Waseh- und Reinigungsmittel, Lederhärter, Lederappretur.

„Gladiol!
Nr. 96705. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.

Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 47096 von Moritz Weil,
Chemische Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemische Fabrik Edelweiss
Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
22. Juli 1939 an.)' >

Salmiak und Terpentin .enthaltende Seifen- und Wasehpulver. *

Nr. 96706. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 49477 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemische Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Schuh- und Lederbehandlungsmittel, z. B. Lederglanzereme, Lederfett,
Lederol, Schuhcreme, Sehuhwichse, ferner chemisch-technische Präparate
für die Schuh- und Lederindustrie, z. B. Lederappretur, Boxcalfglanz, Che-
vreauglanz, Lederschwärzen, Poliertinten, Fettlustre, Lederzement, Wachs¬

präparate.

Nr. 96707. llinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 62522 von Moritz Weil,
Chemische Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss
Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
22. Juli 1939 an.)

Schuhcreme, Sehuhfett, Lederfett.

Nr. 96708. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.
Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
mit abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 73449 von Moritz Weil,
Chemisehe Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemisehe Fabrik Edelweiss
Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
22. Juli 1939 an.) •

Sämtliche Artikel der ehemisch-teehnischen Branche.

Nr. 96709. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.

Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Sehweiz). —Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 84965 von Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen,
vormals Chemische Fabrik Edelweiss Max Weil, Kreuzlingen. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli 1939 an.)

Chemiseh-teehnisehe Produkte aller Art, insbesondere Sehuh- und
Lederbehandlungsmittel, z.B. Sehuhcreme, Lederglanzereme, Lederfett, Lederol,
Lederfarben, Schuhwichse, Bodenwiehse, Lederappretur und andere Ausputz*

präparate, ehemische Produkte für Gerbereien, Sehliehtepräparate.

ATöve

Nr. 96710. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1939, 17 Uhr.

Schrämli & Schmid, Chemische Fabrik Kreuzlingen, Nationalstrasse 33,
Kreuzlingen (Sehweiz). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und Erneuerung
der Marke Nr. 89148 von Moritz Weil, Chemisehe Fabrik Kreuzlingen,
Kreuzlingen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 22. Juli
1939 an.)

Glanz- und Poliermittel, Schuh- und Lederbehandlungsmittel, Schuhcreme,
Wichsen aller Art, Lederfett, Bodenwichse, Möbelpolitur, Holz- und Marmor*

poliermittel, Metallpolitur, Skiwaehs.

Nr. 96711. Hinterlegungsdatum: 11. September 1939, 17 Uhr.

Carl Beuttner, Obergasse 40, Winterthur (Sehweiz). — Fabrikmarke.

Herren- und Damenringe, Brosehen, Ohrringe, Krawattennadeln, Krawatten*
nadeln in Gold und Silber.

Nr. 96712. Hinterlegungsdatum: 18. September 1939, 17 Uhr.

Monopol Werke Thalwll, Seestrasse, Thalwil (Zürieh, Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Produkt für die Fusspflege.

GLYSOFORM
Nr. 96713 • Hinterlegungsdatum: 21. September 1939, 19 Uhr.

Ed. Geistlich Söhne A. G. für chemische Industrie (Les flls d'Edouard
Geistlich S. A. pour l'Industrle chimlque) (I figll d'Edoardo Geistlich S. A,
per l'Industrla chlmica), Schlieren und Wolhusen (Sehweiz).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44890. Die Schutzfrist au»
der Erneuerung läuft vom 22. August 1939 an.)

Blumendünger, Reklamen.
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Nr. 96714. Hinterlcgungsdatum: 21. September 1939, 19 Uhr.
Ed. Geistlich Söhne A. G. für chemische Industrie (Les fils d'Edouard
Geistlich S. A. pour {'Industrie chimique) (I figli d'Edoardo Geistlich S. A.'
per I'lndustrla chimlca), Schlieren und Woihusen (Schweiz).
Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 44892. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 22. August 1939 an.)

Dünger aller Art, Reklamen.

N° 96715. Date de depöt: 6 oetobre 1939, 12 h.
Arthur Imhof, Fabrique de ia montre et penduiette Melissa (Arthur lmhof,
Mölissa Watch & Clock), rue de l'Eperon 4, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree.

Pendulettes, röveils, montres de voyages, montres pour automobiles, montres
de euisine.

GOAL
N° 96716. Date de depöt: 6 oetobre 1939, 12 h.

Arthur Imhof, Fabrique de la montre et penduiette Melissa (Arthur lmhof,
Melissa Watch & Clock), rue de l'Eperon 4, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree.

Pendulettes, reveils, montres'de voyages, montres pour automobiles, montres
de -euisine.

n

LA COUR i

Nr. 96717. Hinterlegungsdatum: 10. Oktober 1939, 9% Uhr.
G. Garnett and Sons, Limited, Valles Mills, Harrogate Road, Apperley
Bridge, Bradford (Yorkshire, Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 45424. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 10. Oktober 1939 an.)

Herren- und Frauenmäntel, hergestellt aus Wolle oder einer Zusammensetzung
aus Wolle und Baumwolle, vorwiegend Wolle. Tueh und Stoffe aus Wolle,

Kammwolle oder Haar.

GARBIRCORD

Nr. 96718. Hinterlegungsdatum: 9. Oktober 1939, 18)4 Uhr.
Hans Vonessen & Co., vorm. J. Emrich, Mühiacker (Württemberg, Deutsches

Reieh). — Fabrik- und Handelsmarke.

Toilettegeräte, Tasehengebrauehsgegenstände, nämlich Zigarettenbehälter
aus echten und uneehten Metallen und Metallegierungen, echte und unechte

Schmucksachen, Uhren und Uhrenteile.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung des Kriegs-Industrie- und Arbeits-Amtes
Dber die Rationierung von Benzin-Destillaten für den technischen und

gewerblichen Gebrauch

(Vom 21. Oktober 1939.)

Neben der dureh die Verfügung des Eidgenössischen Volkswirtsehafts-
departenientes vom 2. Oktober über die Rationierung von Benzin-Destillaten
für den teeliniselien und gewerblichen Gebrauch festgesetzten Quote von
30 %, errechnet auf dein durchschnittlichen Monatsverbraueh im Zeitraum
vom 1. Juli 1938—30. Juni 1939, werden die Lieferanten und Händler
ermächtigt, ihren Bezügern folgende zusätzlichen Mengen für den Monat
Oktober abzugeben: Gasolin, Leichtbenzin und Siedegrenzenbenzin 20 %.
Für White Spirit (Terpentiiiersatzmittel jeder Art) kann die heute geltende
Quote von 30 % nieht erhöht werden.

Für den Monat November sind die Lieferanten von Gasolin, Leieht-
benzin, Siedegrenzenbenzin und White Spirit ermächtigt, ihren Kunden 60 %
ihres durchschnittlichen Monatsverbrauehs in" der Periode vom 1. Juli 1938
bis 30. Juni 1939 zu liefern. Sie sind berechtigt, die entsprechenden Mengeu
.vorschussweise bereits jetzt zur Ablieferung zu bringen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Unterlieferanten verpflichtet sind,
im Rahmen der ihnen jeweils zugeteilten Kontingente ihre Kunden naeh
Massgabe der -geltenden Bestimmungen zu beliefern. 250. 23.10. 39.

Arrets de l'office de gnerre pour l'industrie et le travail
sur le rationnement des produits de la distillation de la benzine pour

des usages techniques ou industriels
(Du 21 oetobre 1939.)

Outre la quantitö eorrespondant ä 30 pour cent de leur eonsommation
mensuelle moyenne du 1er juillet 1938 au 30 juin 1939, fixöe en date du
2 oetobre 1939 par ordonnance du döpartement födöral de l'öeononiie pu-,
blique sur le.rationnement des produits de la distillation de la benzine pour
des usages techniques ou industriels, les fournisseurs et les eommer^ants
sont autorisös ä vendre :i leurs elients, pour le mois d'oetobre, une quantitö
supplementaire de 20 pour cent de gazolinc, de benzine legere et de ben-.
zine portöe ä son point.d ebullition..

Le taux aetuel de 30 pour cent he peut pas ötre augments pour les
Substituts d'essenee de terebenthine, appelös aussi White Spirit.

Pour le mois de novembre, les fournisseurs de gazolinc, de benzine
lögere, de benzine portee ä son point d'öbullition et de White Spirit sont
autorisös ä vendre ä leurs elients une quantite eorrespondant ä 60 pour cent
de leur eonsommation mensuelle moyenne du Ier juillet 1938 au 30 juin
1939. lis ont lc droit de livrer ectte quantitö dös ä prösent.

Les fournisseurs interinediaires ont, dans les limites des contingents
qui leur sont röguliörement attribuös, l'obligation de 'servir leurs elients
eonformöment aux dispositions en vigueur. 250. 23.10. 39.

Disposiziane dell'Ufficio di gnerra per l'indnstria ed il lavoro
snl razionamento dei prodotti della distillazione della benzina per nsl

tecnici e industriali
(Del 21 ottobre 1939.)

Oltre alia quota del ' 30 % fissäta dall' ordinanza del Dipartimento
federale dell' eeonomia pubbliea del 2 .ottobre 1939 sul razionamento dei
prodotti della distillazione della benzina per usi teeniei e industriali in
base al eonsinno medio ruesile verifieatosi nel periodo di tempo dal 1° lnglio
1938 al 30 giugno 1939, i fornitori cd i eoinmereianti sono autorizzati a
vendere ai loro elienti, per il mese di'ottobre, un quantitativo addizionale
del 20 % di gazolina, benzina leggera e benzina portata al suo punto. di
ebollizione.

La quota attuale del 30 % non puö cssere aumentata per White Spirit
(surrogati di trementina di ogni genere).

I fornitori di gazolina,' di benzina leggera, di benzina portata al suo'.
punto di ebollizione e di White Spirit sono autorizzati, per il mese di
novembre, a vendere ai loro elienti il 60 % del loro eonsumo medio mensile
verifieatosi dal 1° lnglio 1938 al 30 giugno 1939. Essi possono fornire gii
ora in antieipo questi quantitativi.

Si fa osservare ehe i fornitori intermediari sono tenuti, entro i limitl
dei eontingenti loro assegnati volta per volta, a servire i loro elienti se-
eondo le norme attualmente in vigore. 250. 23. 10. 39.

Verfahrensreglcment der strafrechtlichen Rekurskommission des

eidgenössischen Volksiuirtscbaftsdepartements

Die Rekurskommission besehliessl gestützt auf Art. 6 des Bundesrats-
besehlusses betreffend die Einsetzung von strafrechtlichen Kommissionen
des Volkswirtsehaftsdepartementcs vom 1. September 1939:

Art. 1. Die Rekurskommission tritt' auf Einladung des Präsidenten
je naeh Bedarf zusammen. Ihr Sitz ist Bern.

Art. 2. Das Vcrhandlungsprotokoll wird von einem, dureh die Rckurs-
kommission zu bezeichnenden. Sekretär geführt.

Art. 3. Der Präsident setzt die Akten in Umlauf und kann für jedes
Geschäft einen Referenten bestimmen.

Art. 4. Die Rckurserklärung ist zu begründen; abfällige Beweismittel
sind beizulegen.

Art. 5. In der Regel werden die Rekurse ohne Parteivcrhandlung
beurteilt.

Eine solehc kann jedoch in besonders komplizierten Fällen von der
Rckurskommission angeordnet werden, wovon alsdann das Gencralsekre-
tariat des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartementcs rechtzeitig zu
benachrichtigen ist (vergl. Art. 7, Abs. 2 des BRB).

Art. 6. Der Rekurs wird im allgemeinen ohne weitere Beweisführung
auf Grund der Akten entschieden. Eine Beweisergänzung kann indessen
angeordnet werden, wenn der daran Interessierte das verspätete Beibringen
neuer Tatsaehcn und Beweismittel' genügend zu entschuldigen vermag,
oder wenn die Rckurskommission im Interesse der Rcehtswahrung weitere
Massnahmen für angezeigt eraehtet. In diesem Falle trifft die Rekurskommission

von Amtes wegen die notwendigen 'Verfügungen, wobei die
Bestimmungen des Gesetzes über die Bundesstrafrechtspflege vom 15. Juni 1934
analog angewendet werden.

Art. 7. Die Rekurskoinmission würdigt die vorgebrachten tatsächlichen
und rechtliehen Verhältnisse naeh freiem Ermessen.

Art. 8. Die Beratungen der Rckurskommission sind geheim.' Die Mehrheit

entscheidet; bei Stimmengleichheit gibt der Präsident den Stiehent-
seheid.

Art. 9. Spätestens 20 Tage riaehdem die Kommission ihren Entscheid
gefällt hat, wird er sehrifllieh eröffnet.

Art. 10. Für das Verfahren vor dem Präsidenten als Einzelriehler (Art. 2
des Bundesratsbesehlusses vom 3. Oktober 1939 über die Erweiterung der
Zuständigkeit der strafrechtlichen Kommissionen) werden die Bestimmungen
dieses Reglemcntes sinngemäss angewendet.

Bern, den 12. Oktober 1939.

Namens ;der strafrechtlichen Rekurskommission "

des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartemcntes,
Der Präsident: Comment. Der Sekretär: E. Furier.

Dureh das eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartcmcnt am 16. Oktober!
1939 genehmigt. 250. 23. 10. 39.
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Reglement de procedure devant la commission pdnale de reconrs da
departement föderal de r&onomie publique

La commission pönale de reeours se fondant sur.l'articlc 6 de l'arrete
du Conseil föderal du lerseptembre 1939, portant creation de commissions
pönales du departement föderal de l'öeonomie publique, adopte le rcglement
de proeödure suivant:

Art. 1. La commission se röunit ä Berne sur convocation du prösident
chaque fois que les affaires l'exigent."

Art. 2. Le procös-verbal des söances est tenu par un seerötaire que
dösigne la commission.

• Art. 3. Dans chaque affaire le prösident met le dossier en eireulation;
il peut dösigner un rapporteur.

Art. 4. La döclaration de reeours doit ötre motivee et aeeompagnee
des pieces ä l'appui övcntuelles.

Art. 5. En rögle gönörale, le reeours est juge sans döbat contradictoire.
Dans les cas particulierement compliques, il est toutefois loisible ä la
commission d'ordonncr un döbat; le sccrötariat gönöral du departement de l'eco-'
nomie publique en sera avisö ä temps (Art. 7, 2ömc alinöa A. C. F.).

Art. 6. En regle gönörale, la commission juge sur la base du dossier
et sans proeöder ä' des complöments. Lorsque l'intöressö justifie n'avoir
pu produirc ses faits et moyens auparavant ou si la commission le juge
indispensable dans l'intöret d'une bonne justice, eile peut eependant complöter
la preuve. Dans cc cas, eile proeöde elle-möme aux complcmcnts nöcessaires
en appliquant par analogie la loi sur la proeödure pönale födörale du 15 juin
1934.

Art. 7. La commission appröeie librement les ölöments de fait et de droit
qui ressortent du dossier.

Art. 8. La commission dölibere ä huis clos; le jugement est rendu ä
la majoritö des voix; le prösident ne vote que pour döpartagcr les voix.

' Art. 9. La commission communique sa döcision au plus tard vingt
jours aprös l'avoir rcnduc.

Art. 10. Les dispositions de ce reglcment sont applicables par analogie
dans les cas qui relövent du prösident comme juge unique (Art. 2 de l'ar-
rötö du Conseil födöral du 3 octobre 1939 ötendant la compötencc des
commissions pönales du döpartement födöral de l'öeonomie publique).

Berne, le 12 octobre 1939.

Au nom de la commission pönale de reeours
du departement födöral de l'öeonomie publique,

Le prösident: Comment. Le seerötaire: E. Furier.

Approuvö le 16 octobre 1939 par le döpartement födöral de l'öeonomie
publique. 250. 23. 10. 39.

Regolamento di procedura davanti la Commisslone penale di ricorso del

Dipartimento federate deH'economia pubblica

La Commissionc pönale di ricorso fondandosi sull'articolo 6 del decreto
del Consiglio föderale del 1° settembre 1939, che istituisee commissioni pcnali
del Dipartimento föderale dcll'ceonomia pubblica, adotta il seguente
regolamento di procedura:

Artlcolo 1. La Commissione si riunisee su convocazione del presidente
ogni volla che gli affari lo esigono; La sua sede ö Berna.

Artlcolo 2. II processo verbale delle sedute e tenuto da un segretario
che la Commissionc designa.

Artlcolo 3. II presidente mette in circolazione gli atti per ogni affare;
esso puö dcsignarc un relalorc.

Articolo 4. La dichiarazione di rieorso deve cssere motivata e accom-
pagnata da evcntuali documenti giuslificativi.

Artlcolo 5. Di regola, il ricorso ö giudicato senza dibattito contraddi-
torio. Nei casi particolarmcnte complicati, ö lasciata tuttavia alia
Commissione la facoltä di ordinäre un dibattito; i Segretariato generale del
Dipartimento dell'cconomia pubblica ne sarä avvertito per tempo (vedasi
articolo 7, sccondo capoverso del D. C. F.).

Artlcolo 6. In generale, la Commissione giudica in base agli atti e senza
chiedere ultcriori prove. Se I'interessato giustifica in modo sufficiente di
non aver potuto produrre prima nuovi fatti e prove o sc la Commissione
lo stima indispensabile neH'intcrcsse della giustizia, essa procedc essa stessa
ni complemcnti ncccssari applicando per analogia la legge sulla procedura
pönale föderale del 15 giugno 1931.

Artlcolo 7. La Commissione apprezza liberamente gli elementi di fatto
c di diritto che risultano dagli atti.

Articolo 8. La Commissione delibera a porte ehiusc; il giudizio e pro-
nunziato a maggioranza di voti; il presidente vota soltanto quando v'ö
paritä di voti.

Articolo 9. La Commissione eomunica la sua decisione per iseritto
al piti tardi 20 giorni dopo averla emanata.

Articolo 10. Le disposizioni del presente regolamento sono applicabili,
per analogia, alia procedura davanti il presidente che statuisee eome giudiee
unico (articolo 2 del decrcto del Consiglio föderale del 3 ottobre 1939 eoncer-
nenle l'cstcnsione dclla competcnza delle commissioni penali).

Berna, 12 oltobre 1939.

In nome della Commissione penale di ricorso
del Dipartimento federale dell'eeonomia pubblica,

II Presidente: Comment. II Segretario: E. Furier.

Approvato dal Dipartimento federale dell'eeonomia pubblica il
16 ottobre 1939. 250. 23. 10. 39.'

Ordonnance attänuant ä titre temporaire le regime de l'exöcution forc6e
(Du 17 octobre 1939.) • •

Le Conseil fdddral suisse,

vu l'article 3 de l'arrdtd fdddral du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres ä assurer
la sdcuritd du pays et 1c maintien de sa neutralitd, arrdte:

Jusqu'ä nouvel avis, la loi du 11 avril 1SS9 sur la poursuite pour dettes et la faillite
et le code des obligations du 30 mars 1911 sont modifids et eompldtds de la manidre sui-
vantc:

I. Sursis extraordinaire.
Article premier. Le ddbiteur qui rend vraiscmblable que sans sa laute, par suite

des dvenements de guerre, il est hors d'etat de remplir ses engagements pent deinander
ä l'autoritd de concordat de son domicile un sursis extraordinaire d'une winde ou maxi-

imum, si les circonstances permettent d'espdrcr que, le sursis expird, il pourra desiuteicsser
intdgralement ses creancicrs.

Le sursis extraordinaire n'est pas applicable:
a) Aux compagnies de clicmin de fer et aux compagnies de bateaux ä vapeur possddant

une concession;
b) Aux entreprises bancaircs soumises ä la loi du 8novcmbre 1934 sur les banques

et les caisses d'öpargnc, ainsi qu'aux caisscs de erddit ä terme differd; '
c) Aux entreprises de l'industric hötclierc et de la brodcric;
d) Aux propridtaires et fermiers d'entrepriscs agricolcs auxquelles s'appliquent les

arretds fdddraux des 2S septembre 1934, 23 decembrr 1930 et 20 deccmbrc 1938
instituant des mesures juridiques temporaires pour la protection des agriculleurs
dans la gdne;

e) Aux cantons, districts et communes, ainsi qu'autres corporations de droit public.
Art. 2. Le ddbiteur doit joindre ä sa requdte derite les pidees justiliant de sa

Situation de fortune et notamment une liste exaete de ses crdanciers, indiquant les säretds
qui pourraient garautir leurs prdtentions (gages, cautionncmcnts, coddbiteurs). 11 est
tenu de donncr en outre tous renseignements requis par l'autoritd de concordat et de
produirc les autres pieces qui lui sont demanddes.

Si le ddbiteur est soumis ä la poursuite par voie de faillite, il doit aussi joindre ä
la requdte le dernier bilan et, si l'autoritd I'cxigc, tenir ses livres ä disposition.

Art. 3. L'autoritd proedde aux constatations ndeessaires, le cas dchdant en s'ad-
joignant des experts, puis, si la demande de sursis ne lui apparait pas d'cmblde comme
injustifice, eile fixe l'audience, ä laquellc eile eonvoque par publication tous les crdanciers,

ainsi que les cautions et coddbiteurs.
Si la liste des crdanciers produitc par le ddbiteur indique un nombre relativcmcnt

petit de crdanciers et que l'autoritd l'cstime digne de foi, la convocation publique des
crdanciers, cautions et coddbiteurs peut ctre reinplacee par une convocation personnels.

Les crdanciers, cautions et coddbiteurs peuvent consulter le dossier avant l'au-
dience; ils out aussi la facultd de formuler par dcrit leurs objections contre la demande
de sursis.

Art. 4. L'autoritd statue ä bref ddlai.
Si,eile accorde le sursis, eile pout charger un coinmissaire de surveiller la gestion

du ddbiteur ct lui imposcr en outre le verscmcnt d'un ou dc plusieurs acomptcs.
Si Ic ddbiteur est soumis ä la poursuite par voie de faillite, l'autoritd ordonne, au

plus tard en accordant le sursis, un inventaire; cclui-ci a effet jusqu'ä l'expiration du sursis.
II en est de mdme de I'inventaire dressd avant l'octroi du sursis ä la requdte d'un crdan-
cier, conformdment ä l'article 162 de la loi sur la poursuite pour dettes.

Art- 5. L'autoritd notifie une cxpddition compldte de sa ddcision au ddbiteur et
une copie du dispositif anx crdanciers qui ont participd ä la proeddure; eile communique
en mdme temps aux creancicrs auprds de quelle autorite et pendant quel ddlai la ddcision
compldte peut dtre consultec.

Art. 6. Dans les cantons qui ont institud deux instances en matiere de concordat,
la ddcision peut Ctre ddfdrde, dans les dix jours dds sa communication, par le ddbiteur
ct par ebaeun des creancicrs ä l'inslance cantonalc supdrieure.

Le ddbiteur, ainsi que les crdanciers, les cautions et les coddbiteurs qui dtaient prd-
sents ou rcprdsentds devant la prcmidre instance, sont citds aux ddbats de l'instance
silpdrieurc.

I.e sursis extraordinaire accordd en prcmidre instance produit ses effcts jusqu'ä
la ddcision ddfinitive de l'instance supdrieure.

Art. 7. La ddcision accordant Ic sursis est communiqude ä l'officc des poursuitcs
,et, si le ddbiteur est soumis ä la poursuite par voie de faillite, au juge de la faillite. die
est publide dds qu'cllc est devenue exdeutoire.

Art. 8. Pendant la durde du sursis, des poursuites peuvent dtre exercdes contre
le ddbiteur ct continudcs jusqu'ä la saisie ou ä la commutation de faillite. Les salaires
saisis sont aussi cncaissds pendant Ic sursis. Ii en est dc mdme pour les loyers et fermages,
en tant qu'ils sont compris dans la garantie rdclle en vertu d'une poursuite requisc avant
ou pendant le sursis. Hn revanche, aucune suite nc peut dtre donnde ä une rdquisitlon
de vente ou ä une rdquisition de faillite.

Sont prolongds de la durde du sursis les ddlais des articles 11G, 154, lüU e 188 de la
loi sur la poursuite pour dettes. La garantie rdclle pour les intdrdts des crdanccs garanties
par gage immobilier (art. 818, chiffre 3, du code civil) est aussi prolongde de la durde
du sursis.

Si le ddbiteur est soumis ä la poursuite par voie dc faillite, les ddlais d'un an prdvus
ä l'article 219 de la loi sur la poursuite pour dettes en favour des crdanciers dc dcuxidme
et troisidme classe et ceux de six mois visds aux articles 286 et 287 de cette loi sont dgaic-
ment prolongds de la durde du sursis.

Art. 9. Le ddbiteur est autorisd ä continuer ses affaires, mats il lui est interdit de
faire pendant la durde du sursis des actes juridiques qui nuiraicnt aux intdrdts legitimes
des erdanciers ou favoriseraient certains d'entre eux au ddtriment d'autres.

Art. 10. L'autoritd peut, en accordant le sursis, statuer que le ddbiteur ne pourra
valablcmcnt, sans le conscntement du commissaire ou, ä ddfaut d'un commissaire, sans,
le consentement de l'autoritd, alidner ou grever des immeubles, constitner des gages, se

porter caution, disposer ä titre gratuit, ni faire des paiements sur des dettes ndes antd-
rieurcment au sursis.

Si l'autoritd, en accordant le sursis, fait cette reserve, eile la mentionncra dans la
publication, et le sursis sera annotd au registre foncier comme restriction dn droit d'alidner.

Art. 11. Le sursis ne s'applique pas aux crdanccs infdricures ä cinquantc francs,
aux crdanccs portant sur des contributions alimcntaires dues pdriodiquement, ni aux
crdanccs pour gages, traitements et salaires qui sont coiloqudes cn prcmidre classe ä

teneur de l'article 219 de la loi sur la poursuite pour dettes.
Ces crdanccs ne peuvent toutefois donncr lieu, pendant la durde du sursis, qu'ä

In poursuite par voie de saisie ou en rdalisation de gage, mdme si le ddbiteur est soumis
ä la poursuite par voie de faillite.

Art. 12. L'autoritd doit prononcer la rdvocation du sursis ä la demande d'un crd-
aneier ou du commissaire:

1. Lörsquc le ddbiteur n'effectue pas ponctuellement les versements qui lui ont dtd
lmposds;

2. Lorsqu'il contrevicnt aux instructions du commissaire, ldse les intdrdts Idgitimes
des crdanciers ou favorise certains d'entre eux au ddtriment d'autres;

3. Lorsqu'un crdancier apporte la preuve que les indications donndes ä l'autoritd
par le ddbiteur sont fausscs ou que le ddbiteur est en mesure de tenir tous ses cuga-

I gcmcnts.
Le ddbiteur est entendu ou invitd ä prdsentcr par dcrit ses observations. L'autoritd '

statue au vu du dossier aprds avoir pris, le cas dchdant, des informations compldmentaires;
de mdme, en cas de reeours, l'autoritd supdrieure. La rdvocation est publide dans les
mdmes conditions que l'octroi du sursis.

Si le sursis est rdvoqud en application des chiffres 2 ou 3, il ne peut dtre accordd
ni sursis concordataire ni nouvcau sursis extraordinaire. •

Art. 13. Si le ddbiteur se propose de demander nn concordat pendant la durde du
sursis extraordinaire, le proiet de concordat accompagnd des pidccs et du prdavis du
commissaire doit dtre prdsentd avant la fin du sursis.

Dans les six mois qui suivent l'expiration du sursis, il ne peut dtre aecordd ni sursis
eoneordataire ni nouveau sursis extraordinaire.

Art. 14. Lorsqu'une societd anonyme a obtenu un sursis extraordinaire, aucun
ajournement de la ddclaration de la faillite ne peut lui dtre accordd en vertu de l'article
725 du eode des obligations dans le ddlai d'une annde ä eompter de l'expiration du sursis.
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Lorsquc le juge a ajournA la dAda ration de la falflite d'unc societö anonyme cn vertu
de l'articlc 725 du code des obligations, aueun sursis extraordinnire lie peut lui Atre accordA i
dans le dAlai d'une annAc A compter de l'cxpiration de cet ajournement.

Ces dispositions s'appliqucnt anx sociAtAs A responsabilitA limitAe et aux sociAtAs

coopAratives (art. S17 ct 903 du code des obligations).
Art. 13. Dans des circonstanccs extraordinaircs qui nc sont pas dues anx AvAnements

de guerre, le gouvcrncmeut cantonal pcut, avee l'assentiment du Conseil fdddral, declarer
les dispositions du present chapitrc applicables, pour une durAc dAtcrminAc, aux dAbi-
tcurs d'un certain tcrritoire qui sont touchAs par ces circonstanccs.

II. Suspension des poursuilcs cn raison du service militairc.
Arl. 10. Pendant la durAc du service actif, l'articlc 57.de la loi sur la.poursuite

pour dcttes est rcmplacA par la disposition suivante:
I,a poursuite dirigAc cöntre uuc pcrsonnc au service militairc et contre les pcrsonncs

dont cllc est le rcpresentant lAgal est suspendue pendant la durAc du service ct pendant
les trois scmaincs qui suivent le liccncicmcut.

La poursuite est anssi suspciidnc pendant les congAs. I.orsqn'un conge dure plus
de trois semaincs consAciitivcs, la poursuite continue A l'cxpiration dc la troisiAme sc-
mainc.

Ces dispositions nc s'appliqucnt pas aux pcrsonncs qui sont cn service cn qualitA
de fonclionuaircs, instriictcurs, etc.

III. Poursuite par vole dc Salslc ct cn realisation du (jage.

A. Limitations dc la saisie.
Art. 17. L'article 92, chiffrcs 1, 2 et 5, de la loi snr la poursuite pour dettcs est abrogA

ct rcmplacA par les dispositions suivantcs:
1. Les vStcmcnts, les effcts personnels ct le coucher nAccssaircs au dAbitcur ct A sa

' famille, la battcric de cuisine ct les ustcnsilcs de mAnagc en tant que ces objets
sont indispensables au dAbitcur ct A sa famille ou qu'il y a lieu d'admettre d'cmblAc
que le produit dc leur rAalisation scrait notablement infArienr A la valeur que leur
usage'rcprescnte'pour le dcbitcur ct sa famille; dans cc dernier cas, ces objets'
doivent Atrc mentionnAs avee leur valeur estimative dans le procAs-vcrbal dc saisie;-

2. Les objets et livrcs du eulte;
5. Les dcnrAcs alimcntaircs et le combustible nAccssaircs au dAbitcur ct A sa famille

pour deux mois. on l'argent liquide ou les crAanccs indispensables pour acqnArir
les quantites corrcspondant A deux mois.

Arl. 111. Sont aussi rclativcnicnt saisissablcs au sens dc l'articlc 93 dc la loi sur la
poursuite pour dcttes les prestations dAcoulant d'assurances-chömagc et d'assistance'
aux ehömeurs, les allocations de crisc, secours aux militaircs ct autrcs scmblables.

D. Ajournement dc h v c n t e.

Art. 19. Lnrsquc le dAbiteur rend vraiscniblablc qu'il sc trouve cn difficnltAs finan-
ciAres sans faute dc sa part, 11 pcut'demandcr que la vente dc meublcs ct d'imincublcs
soit rcnvoyAc dc sept mois au maximum, cxccptionncllemcnt d'unc annAc au plus dans
les cas dc nccessitA absoluc, s'il s'engage A verser des acomptcs rAgulicrs ct opArc immA-
diatcmcnt lc premier paiement.

Lc prcpo'sA fixe lc montant des acomptcs et la date des versemcnts en tenant comptc
dc la situation dn dAbitcur et du crAancier.

Toutcfois, dans les ponrsuitcs requises cn raison dc crAanccs que l'articlc 219 de
la loi sur la poursuite pour dettcs colloque en premiAre classc ou de contributions pArio-
diqucs A des aliments, la vente nc pcut Atrc rcnvoyAc que de trois inois au maximum.

Lc renvoi est sans autre caduc si les acomptcs nc sont pas versAs ponctncllcment.
Sur plaintc du crAancier et aprAs avoir eutendu le dAbitcur, 1'autoritA dc surveillance
peut aussi rAvoquer cn tout temps lc renvoi on lc subordonncr au vcrsement d'acomptcs
plus Aleves, si le crAancier rend vraisemblablc que lc dAbitcur est cn Atat d'acquittcr
immediatement la totalitA dc la dctte ou de payer des acomptcs plus importants.

C. Suppression de la deuxlAme enchAre.
_

Art. 20. En matiArc de poursuite.ct dc faillite il n'y a qu'unc seulc cnchArc. 3
Dans les poursuilcs par voic de saisie oil cn rAalisation dc gage, l'adjudication nc

peut Aire prononccc que si l'offrc la plus baute cst.supAricure ä la sommc des crAanc.es,
garanlics par gage prefcrablcs A ccllc du poursuivant. S'il n'est fait aucune offre suffi-(
sanlc, la poursuite ccsse quant A l'objet mis cn vente.

S'il apparait d'cmblAc qn'un mcublc ou une crAance nc ponrra pas Atre;adjugA
conformemcnt A 1'alinAa 2, le prAposA pcut, de lui-mAmc ou A la demaude du poursuivant,

rcnonccr A la vente et Atablir un acte de dAfaut de biens.

IV. Poursuite par vole dc fnillllc. Ajournement dc I'ouvcrlurc dc la falllitc.
Art. 21. Sauf s'il s'agit d'unc poursuite pour effcts dc change, lc juge dc la faillitc

pcut renvoyer dc trois mois l'ouvcrturc dc la faillitc, lorsquc:
a) Lc dAbitcur rend vraiscmblable que sans sa faute, par suite des AvAnements de

guerre, il est hors d'etat dc payer immediatement la dctte cn cnticr; 1

b) Le debilcur s'engage A payer la dctte cn quatrc mcnsualitAs, verse immediatement
la premiAre mensualite, ainsi que les frais de poursuite dAjA cncourus ct paic sAance

•tenantc les frais de 1'andicnce du juge de la faillitc;
c) Le dAbitcur paratt en mesure dc payer aussi les autrcs mensualitAs ponctucllement.

Art. 22. Le jugement dc faillitc est ajournA et aucun acompte n'est vcrsA dans tous
les cas oil lc dcbitcur a introduit une demande de sursis extraordinaire ou de sursis
concordalairc.

DAs que la dAcisiou accordant l'un de ces sursis est cxAcutoirc, la rAquisition dc faillitc
est annulAc.

Art. 23. Lc dAbitcur qui rcquicrt lc renvoi adrcssc au juge dc la faillitc, cn temps
utile avant les dAbats sur l'ouvcrturc dc la faillitc, unc demande Acritc ct motivAc, A

laqucllc il joint les bilans des trois dcrniArcs annAcs ct un bilan intArimairc dc 1'annAc
courantc, ainsi qu'un Atat de scs livrcs,

Lc juge donnc au crAancier l'occasion de sc prononccr par Acrit ou oralement sur la
demande du dAbitcur.

Si lc renvoi est accordA, le prononcA est communiquA A l'office ct la mcnsualitA
vcrscc lui est remise.

Art. 24. En prononfant lc renvoi dc l'ouvcrturc de la faillitc, lc juge ordonne, sur
requAte du crAancier, qu'il soit procAdA A un inventaire des biens.

Art. 23. Lc renvoi est sans autre caduc si les mcnsualitAs A vcrscr A l'office ne sont
pas payAcs ponctucllement.

L'office avisc sans tardcr lc juge dc la faillitc que lc paiement n'a pas AtA cffcctuA.'
Le juge convoquc iinmAdiatcmcnt les parties'A son audicncel

Art. 20. A la requetc du creaneicr ct aprfcs que lc dAbitcur a AtA entendu, le renvoi
dc l'ouvcrturc dc la faillitc doit Atrc rAvoquA si lc crAancier prouve que le dAbiteur l'a
obtcnu d'unc maniAre dAloyalc ou qu'aprAs l'avoir obtcnu il s'est rendu coupablc d'actcs
dAlovaux au dAtriincnt du crAancier, ou encore que lc renvoi nc lui est plus nAccssairc.

Art. 27. Dans les dix jours dAs la communication, lc dAbitcur ct lc crAancier
poursuivant pcuvcnt rccourir A 1'autoritA judiciaire supAricurc contre lc prononcA du luge
dc la faillitc accordant ou rcfusant lc renvoi dc l'ouvcrturc dc la faillitc, ainsi que contre
le prononcA rAvoquant lc renvoi ou rcfusant de lc rAvoquer.

Si le rccours nc parait pas dc prime abord mal fbndA, 1'autoritA donne A la partic
adverse l'occasion dc prAscntcr scs observations. Lc jugcincnt doit Atrc rendu dans les
dix jours.'

•

Lc rccours a effet Suspcnsif.
Art. 211. Si l'ouvcrturc dc la faillitc est rcnvoyAc, les dAlais mentionnAs aux articles

219, premiAre a troisiAmc classc, 2SC ct 287 dc la loi sur la poursuite pour dettes sont
prorogAs dc la durce du renvoi.

V. Expulsion dc locntalrcs ct fcrmlcrs.
Art. 29. En matiArc dc baux conclus pour moins d'un semcstre, le dAlai dc six jours

fixA par l'article 205, l®ralinca, du code des obligations pour lc paiement du loyer sous
menace de rAsiliation du contrat est portA A quatorze jours.

Dans ces cas, lc prcneur peut aussi former opposition dans lc dAlai dc dix jours.
Art. 30. Lorsquc, par commandcmcnt de payer ou d'unc autre maniAre, le bailleur

a menacA le prcneur cn retard pour lc paiement du loycr dc rAsilicr le bail cn lui assignant
un dAlai conformAmcnt aux articles 2G5 du'code des obligations et 29 dc la prAsente
ordonnance, 1'autoritA compAtentc pcut, A la requAte du prcneur, prolongcr cc dAlai
Aquitablcmcnt, mais dc trois mois au maximum:

a) SI lc locatalre rend vralsemblable que sans sa faute, par suite des AvAnemcnt»
dc guerre, il est hors d'Atat de payer iinmAdiatcmcnt lc loyer en cnticr;

b) Si les meublcs soumis au droit de rAtcntion suffiscnt pour garantir au bailleur la
loyer Achu ct celui qui court pendant la prolongation du dAlai ou que d'autrcs süre-
tAs süffisantes lui soicnt fournics;

c) Si le prcneur verse immAdiatement au moins lc quart du loyer arriArA et s'engago
A payer lc rcstc par acomptcs, lc montant et 1'AcbAancc dc chacun d'eux Atant fixAs
dc telle maniAre qu'A l'cxpiration du dAlai prolongA 1'arriArA soit cntiArcmcnt amorti.

Art. 31. La requAte du prencur doit Atrc prAsentAe au inoins deux jours avant
l'cxpiration du dAlai lAgal.

Lorsqu'un inventaire des objets soumis au droit dc rAtcntion a dAjA AtA drcssA cn
raison du loyer arriArA, il est joint A la requAte; sinon 1'autoritA ordonne cllc-mAmc qu'il
soit proccdA A cet inventaire.

Elle donne au bailleur l'occasion de se prononccr sur la reqnOtc et procAde d'offico
aux cnquAtcs nAccssaircs pour Atablir les faits pertinents. Elle rend sa dAcisiou dans les
dix jours.

Lorsquc lc-droit dc rAtention dc l'article 272 du code des obligations avalt dAjA
AtA cxercA, il est prorogA pour la durAc de la prolongation de dAlai.

Art. 32. Les acomptes fixAs doivent Atre payAs A l'office si le bailleur a dAjA requis
la poursuite, sinon au bailleur directcmcnt.

Si les acomptes nc sont pas payAs ponctucllement, l'office ou le bailleur cn aviso
1'autoritA compAtentc, qui procAde A l'cxpulsion du locatairc.

Art. 33. En matiArc de baux A fermc, les articles 30 A 32 s'appliqucnt par analogic
cn cc sens que lc dAlai de l'articlc 293 du code des obligations pcut Atre portA A six mois

' au plus.
YI. Concordat.

Art. 34. Lc sursis concordataire dc l'articlc 295 de la loi sur la poursuite pour dcttes
pcut Atrc accordA pour quatrc mois ct prolongA de deux inois ou plus.

' Art. 35." Pendant la durAe du sursis concordataire, les gages, traitements ct salaircs
que l'articlc 219 de la loi sur la poursuite pour dettcs colloque en premiAre classc ct les
contributions pAriodiqucs A des aliments pcuvcnt Atrc l'objet d'unc poursuite par voic
de saisie, tandis que la poursuite en rAalisation dc gage pcut Atrc requise cn raison do
crAances garantics par gage immobilicr; la rAalisation du gage nc pcut toutefois avoir
lieu.

Art. 3G. Si lc dAbitcur rend vraiscmblable que la rAalisation, aprAs la conclusion
du concordat, d'un immcuble grcvA qui lui est nAcessairc pour l'exploitation dc son
cntrcprisc, risqucrait d'entratner sa ruiue, il pcut demandcr A 1'autoritA dc concordat,
pourvu que les IntArAts dc sa dcttc liypotbAcaire nc soicnt pas impayAs depuis plus d'nno
annAe, dc suspendre pendant deux ans au maximum dAs l'lioinologation du concordat
la rAalisation dc ce gage en raison d'une crAance antAricure a l'introduction dc la procA-
durc concordataire.

Art. 37. La dAcision du commissaire relative 4 l'csUination du gage est commnnl-
quAc aux crAancicrs hypothAcaircs, avant 1'assemblAc des crAancicrs, par un avis Acrit

' qui nicntionnc la possibility du rccours ft 1'autoritA de concordat.
A la condition d'avancer les frais, le crAancier hypothAcairc non couvert pcut demandcr

4 1'autoritA dc concordat de faire procAder it une nouvelle estimation du gage par des

experts.
Art. 38. Si 1'autoritA dc concordat acquicrt la certitude, le cas AcliAant aprAs avoir

consultA des experts, que par suite des AvAnements dc guerre lc dAbitcur, sans faute
dc sa part, ne pourra vraiscmblablcmcnt pas servir cntiArcmcnt ou partlcllcmcnt les
intArAts dc scs crAances hypothAcaires aprAs l'homologation du concordat sans risqucr
sa ruinc, cllc pcut 4 sa demande lui accorder pour deux ans au maximum un sursis an
paiement des intArAts affArents au capital non couvcrt ou lui faire partiellcmcnt ou tota-
lemcnt remise dc ccs intArAts.

Un intArAt moratoirc 4 fixer par 1'autoritA de concordat est dfl pour la crAancc cn
intArAts bAuAficiant du sursis.

Art. 39. Si le dAbitcur rend vraisemblablc que la participation des crAancicrs hypo-
thAcgires avee lc montant non couvert de leurs crAances empAchcralt la conclusion d'un
concordat comportant lc paiement d'un dividende, 1'autoritA de concordat pcut dAcidcr

: que ccs crAanccs cn capital sont entiArcmcnt cxclucs du concordat, sous rAserve s'il y a
' lieu des restrictions prAvucs aux articles 36 ct 38.

Art. 40. Lc dAbiteur qui entend rcquArir les mcsurcs visAes aux articles 36 ct 38
doit, en dAposant lc projet dc concordat, lndiqucr cxactcmcnt les crAanccs hypothAcaircs

"auxquclles cllcs doivent s'appliqucr ct justifier les mcsurcs proposAcs.
Les crAancicrs intArcssAs sont invitAs 4 prAscnter lcurs observations Acritcs avant

les dAbats sur l'homologation du concordat. lis sont convoqnAs pcrsonnellement 4 l'asscm-
blAc des crAancicrs et aux dAbats devant 1'autoritA dc concordat.

Art. 41. Les mcsurcs prAvucs aux articles 36 ct 38 tombent dc plcin droit lorsque
lc dAbitcur aliine volontalrcmcnt le gage, qu'il est dAclarA cn faillite ou qu'il decide.

Art. 42. A la requAte d'un crAancier intArcssA ct aprAs avoir entendu aussi lc dAbiteur,

1'autoritA de concordat rAvoque les mesures qu'clle a ordonnees cn vertu dc l'arliclo
36 ou 38, lorsquc lc crAancier rend vraisemblablc:

a) Que lc dAbitcur les a obtcnucs cn donnant des indications incxactcs 4 1'autoritA
de concordat;

b) Qu'il est revenu 4 meilleure fortune ct qu'il peut rembourser la crAancc garantio
ou cn scrvir 1'intArAt sans risquer sa ruine;

c) Que la rAalisation du gage immobilicr ou le paiement des intArAts dc la crAancc
cn capital conformAment au contrat ne risque plus d'entraincr la ruine du dAbitcur.

Art. 43. Lc concordat est homologuA lorsque les sommes rcprAscntAcs par les
crAancicrs acceptants attcigncnt au moins les deux tiers du montant global des crAanccs
entrant cn lignc dc comptc.

Les crAanccs hypothAcaircs non couvcrtcs ne sont pas comptAcs lorsqu'cllcs ont AtA
exclues du concordat cn application dc l'article 39.

Art. 44. Le crAancier conserve scs droits contre les codAbitcurs ct cautions, mAma
s'il a adhArA au concordat ct 4 unc mesure prise cn vertu de l'articlc 36 ou 38.

Les codAbiteurs ct cautions nc pcuvcnt faire opposition au concordat cn lieu et place
du crAancier qu'autant qu'ils l'ont prAalablcmcnt dAsintArcssA.

Art. 43. Le contcnu ct les effets d'un concordat par abandon d'actif sc dAtcrmincnt
par analogic d'aprAs les articles corrcspondants do l'ordonnance du Tribunal fAdAral du
11 avril 1935 conccrnant la procAdurc de concordat pour les banques ct les caisscs d'A-
pargne, sauf:

a) Que le ou les llquidatcurs et la commission des crAancicrs sont nommAs par l'asscin-
blAe des crAancicrs;

b) Que lc rccours au Tribunal fAdAral n'est pas ouvert.

VII. Emoluments.

Art. 40. Pour lc prononcA accordant lc sursis extraordinaire, 1'autoritA dc
concordat perfoit l'Amolumcnt prAvu 4 l'articlc 58 du tarif des Amoluments du 23 dAccmbre
1919. ' '

Pour la dAcision ajournant l'ouvcrturc dc la faillitc, lc juge dc la faillitc pcrjoit un
Amolumcnt dc cinq francs ct, cn cas dc recours, un Amolumcnt dc dix francs.

MIL Dispositions finales ct transltolrcs.

Art. 47. La prAsente ordonnance cntrc cn vigucur lc 23 octobrc 1939.

Art. 48. Cessent d'avoir effct pendant la durAc de validitA dc la prAsente ordonnance
toutcs les dispositions qui lui sont contraircs, en particulicr les articles 123 ct 317 a 4
317 n de la loi sur la poursuite pour dettcs.

Sont abrogAs 4 la date dc 1'cntrAc en .vigucur de la prAsente ordonnance 1'arrCtA
fAdAral du 22 dAcembrc 1933 modifiant 4 titrc tcmporaire l'article 123 dc la loi snr la
poursuite pour dcttes, ainsi quo les arrCtAs du Conseil fAdAral du 18 scptcmbre 1939
prolongeant les fAries en mntiAre de poursultcs et du 26 scptcmbre 1939 prolongcant
ies dAlals d'expulsion do locataires.

Art. 49. Les dispositions des chapltres III et IV s'appliqucnt aussi lorsqu'unc
rAquisition de saisie de vente ou dc faillitc a AtA dAposAc avant 1'entrAe cn vigueur dc la
prAsente ordonnance ct qu'aucunc suite n'y a encore AtA donncc.

Les dispositions des chapitrcs V et VI sont aiissl applicables dans la mesure du
possible aux dAlais 4 fixer en matiAre de baux 4 loyer et 4 fcrmc, ainsi qu'aux demande»
de concordat pendantes. 250. 23. 10. 39.
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Leitnno der Importgüter lür die Schweiz über französische Häfen
Das eidg. Kriegs-Transport-Amt bringt zui; Kenntnis, dass die französische

Regierung für die Importgüter, ausgenommen für diejenigen englischer'
und belgischer Herkunft, an Stelle des anfänglich vorgesehenen Hafens von
Setc denjenigen von Marseille mit St-Louis-du-Rhör.e, Caronte etc. zur
Verfügung, stellt. Der Hafen von Sete kommt für; den Umsehlag von Gütern

"für die Schweiz nicht mehr in Frage.
Sollten die Mitlelmcerhäfcn unbenützhar sein, so werden die "schweizerischen

Importe über atlantische Häfen, vornehmlich über Bordeaux geleitet.
250. 23. 10. 39.

Acheminement des importations ponr la Suisse par les ports francais »

L'Office de guerre pour les transports fait savoir que lc Gouvernementj
francais a eu la complaisance de mettre a-disposition pour nos importations
de marchandiscs, Celles de provenance anglaisc et beige cxccptccs, lc port'

•' de Marseille et ses annexes (St-Louis-du-Rhönc, Caronte etc.) au lieu de
cclui de Sete primitivement prevu. Le port de Setc n'entrc plus en consideration

pour lc trafic maritime des marchandiscs ä destination de Suisse.'
Au cas oü les.ports de la Mcditcrranöc deviendraient impraticablcs, les

importations suisses sc feront par ceux de l'Atlantiquc, de preference par
Bordeaux. 250. 23. 10. 39.

Ernennung von eidgenössischen Kommissären in Seehäfen
(Mitteilung /les eidgenössischen Kriegs-Transport-Amlcs.)

In den für,den.schweizerischen Importverkehr in starkem Masse in Frage
kommenden Seehäfen werden mit Zustimmung der Regierungen der betreffenden

Länder eidgenössische Kommissäre stationiert. Ihre hauptsächlichsten
Aufgaben sind:
1. In Verbindung mit den Hafen-, Bahn- und Zollbehörden die sachgcmässen

Massnahmen zu treffen,-um eine möglichst reibungslose und rasche
"Behandlung der für die Schweiz bestimmten Transporte zu sichern.

2. Die erfoidcrliehcn Anordnungen zu treffen, um gewissen Gütern den Vorrang

in der Absendung zu geben. Solche Gesuche sind dem Kriegs-Trans-
port-Amt und nur in dringenden Fällen einzureichen. Bezügliche Begehren,
die den Kommissären direkt zukommen, bleiben unberücksichtigt.

3. Den schweizerischen Importeuren mit Rat und Tat an die Hand zu gehen.
4. Das Kriegs-Transport-Amt über die Dienstabwicklung ständig auf dem

Laufenden zu halten.
Dem Kommissär ist es nicht gestaltet, sich in die Befugnisse der zuständigen

Organe in den Iläfen einzumischen.
Als Kommissäre sind vorläufig ernannt: Für den Hafen von Marseille

mit St-Louis-du-Rhönc, Caronte, etc.: Herr L. A. Bolomcy, 15 ruc Fauchier,
Marseille. Herr Bolomcy hat seinen Posten bereits angetreten.

Für den Hafen von Genua: Herr Albert Grimm, Schweizer Konsulat,
Via Caffaro 12, Genua. Herr Grimm wird seine Tätigkeit am Montag, den
23. Oktober 1939 aufnehmen. • 250. 23. 10. 39.

Nomination de commissaires födöranx dans les ports
(Cnnimuirque de l'Olliec de guerre pour les transpnits.)

Avce l'assenliment des Gouvernements intcressös, des commissaires
federaux seront institute dans les ports de mer qui seront fortement mis ä

contribution pour lc trafic suissc d'imporlalion. Les prineipales attributions
de ees commissaires sont les suivantes:
1. Iis prennent, d'ententc avec les auloriles des ports, des ehemins de fer et

des douancs, les mesures propres ä assurer une marehc aussi normale et
rapide que possible des transports destines ä la Suisse.

2. lis prennent les dispositions ndcessaires pour assurer la priorilö ä l'cxpte
dilion dc ccrlaincs marchandiscs. Les demandes de prioritc doivent etre
adressecs ä l'Officc de guerre pour les transports, et ccla seulement dans
des cas urgents. Les demandes adressees direetement aux commissaires
nc seront pas prises en consideration.

3. lis secondent les importateurs suisses de leurs eonscils ct leur prelcnt au
besoin leur coneours.

4. lis lie.nncnt conslammcnt l'Offiee dc guerre pour les transports au courant
de la marebe du service.

II n'est pas permis aux commissaires de s'immiseer dans les attributions
des organcs competcnts dans les ports.

Sont, jusqu'ä nouvel avis, designcs comme commissaires: Pour le port
de Marseille ct scs annexes;'(St-Louis-du-Rhöne, Caronte etc): M. L. A.
Bolomey, 15 rue Fauchier, ä Marseille. M. Bolomey a dejä commence son
aetivitc.

Pour.le port de Genes: M. Albert Grimm, Consulat de Suissc, Via Caffaro
12, ä Genes. M.-'Grimm cntrcra en fonctions lundi, 23 oetobre 1939.

250. 23. 10. 39.

Deutschland — Zolländerungen
Im Deutschen Rciehsanzeigcr Nr. 244 vom" 18. Oktober 1939 ist eine

Verordnung über Zolländerungcn veröffentlicht, durch die der Zolltarif wie
folgt geändert wird:

Zollsatz' - a- lür 1 q
'• 11.U

1. In der Tarifrir. 21 (Andere Feldrübensamen usw.) Abs. 3 (andere) ist folgende
Anmerkung anzufügen:

Anmerkung: Pctersiliensamen zur Gewinnung von Oelen zur
Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen unter Zollsicherung. frei

2. In der Tarifnr. 108 (Fleisch usw.) ist in den Anmerkungen folgende
Anmerkung anzufügen: •

3. Der P.eiehsminister der Finanzen ist ermächtigt, für besondere Fälle
Ausnahmen von den Zöllen für Fleisch und geniessbare Eingeweide zu
bewilligen.

3. Die Anmerkung 1 zu Tarifnr. 410 erhält folgende Fassung:
1. Garn ganz aus Baumwolle, üherNr. 22 englisch, mit Linksdrall, zur

Herstellung von Spitzenstoffen, Spitzeh, Tüll und tüllartig gewebten Stoffen
auf Uobinetmaschinen im eigenen Betrieb unter Zollsicherung. 20.—

4. In der Tarifnr. 777 (Roheisen usw.) wird die Geltungsdauer des reduzierten
Zolles von R. JI. 0,10 für Roheisen .bis 31. Oktober 1940 verlängert.

Diese Verordnung tritt am 1. November 1939 in Kraft. 250. 23.10. 39.

Iran — Lockerung des Devisenregimes
Laut einer Publikation der Deviscnkommission vom 25. September 1939

ist diese Kommission ermächtigt, Personen (Gesellschaften ausgenommen),
die über ihnen aus Kommissioiiszahlungen im Ausland oder aus einer
andern nieht mit dem Export zusammenhängenden Quelle anfallende
Devisen verfügen, zu gestatten, diese an Importeure abzutreten, vorausgesetzt,
dass sie ftir die Bezahlung von zur Einfuhr bewilligten Waren verwendet
werden. 250. 23.10.39.

Iran — Ailegement aux prescriptions de devises
Selon une publication de la commission de devises du 25 septembre 1939,

celle-ei est autorisöe ä permettre aux personnes' (ä l'cxeeption des societte)
disposant de devises provenant des commissions eneaissöes ä l'etranger ou
revues d'une autre sourec que eelle de l'exportation, de les edder aux
importateurs, ä condition que ees devises servent ä l'importation de marchandiscs

autorisees. 250. 23.10. 39. '

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonte) und Privatsatz

Prlvalsatz Im Verrlelch zu
'+ — Uber — un'er)

Olflz. Privat Tlgl. Gold Paris London

20.
13.
6.

X.
X.
X.

29. IX.
22. IX.
15. IX.

H/z
D/2
d/2
H/z
H/>
H/2

%

IK
HA
ha
ha
1V4

H/4

% % %
—0,875 —0.750
—1,500 —0,750
—1.500 —1,125
—1.500 —2,250
—1,500 —2,025
— 1,500 —2,025

Berlin
%

—1,5(10

—1,500
—1,500
--1,500
— 1,500

—1,500

Nov/ York
%

+0,750
+0.750
+0.750
+0,750
+0,750
+0,750

Wedisel- (Geld-) Kurse
In % üjar 1 + 1 bzw. unter —)

Parität

rrankr. BeMen

+0.92
+ 0,38
+ 0,05
+ 0,51
+ 2.20
+ 1,86

Nsw York

+ 1,94
+ 1,91

+ 1,08
+ 0,74
+ 1,31

+ 1,05

Lombard-Zinsfuss; Basel, Genf, Zürich 3'A—4'A/o — Offizieller Lombard-Zinsfnss
der Schweiz. Nationalbank 2>/2%. 250. 23. 10. 39.

Postüberweisungsdienst mit dem Ausland - Service international des vlrements nostaux
Una cchnunqslcurse vom 23. Oktober an — Cours de reduction des le 23 octobre

Belgien Fr. 75.20; Dänemark Fr. 86.75: Deutschland Fr 178.90; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.85; Frankreich Fr. 10.21; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 106.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.90; Marokko
Fr. 10.21; Niederlande Fr. 237. 70; Schweden Fr. 106. 75; Tunesien Fr. 10.21;
Ungarn Fr. 79.—; Grossbritannien und Irland Fr. 18.—.

MADAS
Schweizer Rechenmaschinen für alle
4 Rechenoperationen

Aus einem Zeugnis: »Weil die MADAS
ein Schwelzerprodukt Ist, und weil sie
den Vergleich mit Jedem ausländischen
System auszuhalten vermag, geben wir
Ihr den Vorzug" 2387

Es lohnt sich auch für Sie, die
Anschaffungsfrage aufzurollen

Additions- & Rechenmascninen O.G.

Zürich, Bahnhofplatz 9

Telephon 701 33 und 70134

Bezirksgericht Aarau

milai
Das Bezirksgericht Aarau hat unterm 18. Oktober 1939

über den am 11. Oktober 1939 verstorbenen

Wirz-Iiüscher Adolf
geb. 1875, gew. Scbuhbändlcr, von Dürrenäscb, in Muhen,
das öffentliche Inventar mit Recbnungsruf bewilligt. Die

Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschalts-
gläubiger, werden aufgefordert, ihre Forderungen und
Schulden bis 28. November 1939 bei der Gcmcindcknnzici
Muhen auzumcldcn, ansonst die in Art. 580 Z. G. B.

erwähnten Folgen eintreten (Art. 581 ff. Z. G. B.).

Anrau, den 21. Oktober 1939.

2388 Bezirksgericht.
In militär-geograpbiseh günstiger Lage sind 150/200 PS

konstante

Wasserkraft
vorteilhaft abzugeben.

Event. Mitbeteiligung an neu einzuführender Industrie.
Offerten unter Chiffre HAB 2389 an Fubllcltas Bern.

„Aussen fix und Innen nix" sind leider all-
zuviele Pulte. Sehr zum Verdruss Ihrer
Besitzerl Unsere repräsentativen Nussbaum-
Schreibtlsche sind auch innen „fix" d. h.
zweckmässig eingeteilt und für Hängc-
reglstratur eingerichtet. Daran zu arbeiten
ist eine Freude: alle Unterlagen belinden
sich in Griffnähe und sind vom Sitz aus
bequem zu erreichen. Sechs Preislagen
285.— bis 685.—. Katalogblatt A durch
Telefon 3 46 80.

füifiW
ZURICH | MUNSTERHQf

Zuerst die Inserate lesen
Durch Inserate lesen kam mancher auf Einfälle, die ihm Vorteile sicherten.

Buehdruekcrci FRITZ POCllON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimerie FRITZ POCHON-JENT Socidtd anonyme ä Berne


	

